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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

FSV 1920 Michelbach : DJK Mömbris 
Freitag, 01.12.2023, 17:30 Uhr

FSV 1920 Michelbach gegen DJK Mömbris 2:8

Überlegen mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der DJK Mömbris am Freitag in der
Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim FSV 1920
Michelbach durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 24:12.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem 4. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Kunkel und Rosenberger mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Ullrich / Ullrich
und Kunkel / Rosenberger, bevor das 2:3 feststand. Ohne Mühe gewannen daraufhin Reising /
Rosenberger ihre Doppel, da Ullrich / Huber nicht antraten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lea Ullrich gegen Maria Kunkel hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Es dauerte eine Weile, bis Ronja Ullrich ihre 2:3-Niederlage gegen
Maria Reising quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Eher wenig Gegenwehr bekam Mara Ullrich beim 3:0 von Irena Rosenberger. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johanna Huber bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Gabriele Rosenberger. Dass die unterlegene Heimspielerin Huber nur 7 Bälle im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen des FSV 1920 Michelbach und der DJK Mömbris. Einen
sicheren Punkt für ihr Team holte Lea Ullrich bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Maria Reising und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Maria Kunkel war
für Ronja Ullrich am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich
konnte Mara Ullrich zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Gabriele
Rosenberger, in das sie als deutliche Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 11:
8, 9:11, 6:11. Der neue Zwischenstand war 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Johanna
Huber letztlich parat, um Irena Rosenberger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:
11, 5:11, 2:11. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der FSV 1920 Michelbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2023
gegen den SV Hörstein bevor. Für die DJK Mömbris steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den 1. FC Hösbach III am 22.01.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 FSV 1920 Michelbach

Doppel: Ullrich / Ullrich 0:1, Ullrich / Huber 0:1 
Einzel: L. Ullrich 1:1, R. Ullrich 0:2, M. Ullrich 1:1, J. Huber 0:2 

 DJK Mömbris
Doppel: Kunkel / Rosenberger 1:0, Reising / Rosenberger 1:0 
Einzel: M. Reising 1:1, M. Kunkel 2:0, G. Rosenberger 2:0, I. Rosenberger 1:1
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